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In MSMvri3M

llr . pbi1 . ^ ob . Xl3udius »X1opf1eiscb
geb . 1S . S . M ?
gest . ? 3 . 1 . 1351

In memori3m
Am ? 1 . 1 . 51 vsrscbisd 3n einer

doppelseitigen Lungenentzündung
einer unserer trsussten , uner -
müdlicb sicb für uns einsetzenden
und opfor « i11igstsn Kommilitonen
Dr . »lonznnsz Xl3udius - X1opf1siscn ,
der mskrsrs ^ 3kr ? sknts Isng sn
bervorr3gendsr stelle im Vorst3nd
unserer Vereinigunggewirkt und
sicb ein bleibendes , d3nkb3res An¬
denken gesichert bst . Zobn des
Lroöksuilnsnns Xloptlsiscb ( in 5ir -
M3 l̂ elmbold . Lo . lZrokk3ndlungfür
Drogen , Lsrbsn , l. 3c ><s und Leisen , mit den ? « eignZusern l-3cbdrogerie und
fgrbsnbsus ) von seinen frommen Litern ? u scbtsr , tister ksligiositZt erlogen ,
besucbte er unsers l. sting von 1g31 - 13lZ1 und studierte dsnn in ^slls , 5trsö -
burg und öerlin Ibsologie und scböngsistigs >. itsr3tur . lieben seinem Studium
«sndts er von Ant3ng 3N sein Interesse dem Ibsstsr ? u und ggb scblieKlicb
sein Insologisstudium gut , obne jsdocb in seinem testen Ll3ubsn jsm3ls ! u
« snksn , nscb scb « sren XZmptsn mit seinen Litern , hierüber und über seine
öüknsnerlsbnisse spracb er sinmsl ungomein fesselnd in einem Vortrzgssbend
der Alten tstsinsr im August 133 ? . Als ? rim3ner bstts er bei einer Zcnülsr -
suttübrung sein kü' nstlsriscnes Islent in der Kolik des l( 1zudius be « iesen ,
« gs ibn spZtsr ver3nl3öte , den Xünst1srn3msn Xl3udius 3n ? unsnmsn , 3bsr die
groös kübne betr3t er erst 3ls blutjunger stud . tneol . , 3ls er obne wissen
seines V3ters im ^ 3br 13l)1 im ^ lliscnen Lt3dttbs3ter3ls Lt3tist in "Alt -
beidelbsrg ' mit « ir ><sn durtts , d3ö ikm d3M3ls die "Xstbi " inr öild ? um Anden¬
ken scnenkts , ? sigt , dek er durcb sein l3lent vor 3ndern zutgsf3l1en sein
muö . Lr erprobte seine scb3uspik1eriscnsn LZKigksitsn 3l1m3k1icb in immer
größeren sollen üunZcbst 3ut einer l. iebn3bsrbünns , ebe er in ög ^ lin , immer
nocb neben seinem Ztudium , seine öünnenl3utb3nn in einer beimlicben Volontär -



isit unter l»!zx sZeiniieröt In m' inne von K3rnns1m , Xsozls unö >. ieos unö Zommsr »
N3cnt8tr3um bsgenn . ^ ecnösm er sein Ltuöium mit öer Promotion ? um llr . onil .
ekgsscnlossen nette , « irkts er necn unö N3cn el8 Zcn3U8pis1sr , Zpislleitsr
unö u> 3M3turg 3m Zt3öttns3tsr von Ltr3kourg unö 3ls llosrrsgisseur in Zt . L3I -
len . » 3nn üosrnenm er öie Leitung öes »IZrkiscnen >V3nösrtns3tsrs in ösrlin ,
lief' er8tsn groksn künstleriscnsn ^ nöerbünne I)eutzcnl3nös unö 3rositete öenn
3I8 llr3M3turg unö Spielleiter unter k̂ rieör . !<3vlZ1er 3n öer Vo1k8vünnein
ksrlin . ^ sil er eosr öie neuieitliclis Ausnutzung öer öünne 3I8 nemmungslose
Azitetions - unö ? ucnt1ose VergnügungsstZtts mit seiner Autt3ssung vom Linn
unö ösr Autg3vs öes Ineeters nicnt in clinkl3ng bringen konnte ( ö3lZ ö3S Zcnick »
831 öes lllsnscnsn , öes ösn m' snscnen erneot , « KNN « 8 inn ? srme1mt , 7ur llsrstsl »
lung bringen 8o1l ) , kennte öl" 3U8 eigne »! freien Lntscnluö ösr öünns ösn Kücken .
Im ersten Weltkrieg erfreute er öie Zollten , öe er mit öer üizffe nicnt öie -
nen konnte , öurcn pecksnös ke ^ itetionen . kecn ^ 3l1e ? urückgsksnrt , « iömste
er 8kins ? sit unö 8kine nsrvorregenösn Leben im bssonöeren ösr Vereinigung
Alter l_3teinsr , öer Altberrsnscbett unö ösn Aktiven öes Zcbü1srge83ngversins
l. ors1sv unö ösm Verein ösr c: l83ö - l. otbringer , 8ts11ts eber 3ucn 8vn8t « illig
unö opfsrfrsuöig 8sins Xunst für tsstlicbs Verensteltungen , nemsntlicb ? u
«onltZtigsn decken ? ur Verfügung , llie immer sctwieriger « sröenöe « irtscbett -
licbs l. 3gs öes vsterlicnsn Lsscbefts , ösr 8ein kruöer nicnt gexecbsen « 3r ,
? « 3ng inn , ösr scbon vor 13Zl> lllitinbebsr ösr firme gs « oröen « er , 3I8 fsgesus
im ^ ocn von 13Z8 30 in c!em inm völlig treten öerut tetig ? u « sröen , um 8ki »
nen öruösr ? u unterstützen . îecb ös88 « n 13 ^ 1 erfolgten loö mukts er sl8 ellei -
nigsr Inbeber öie ljrückencie l. 38t 3uf 8icn nsnmsn , ciie in o°sn scn « sren ^ 3nrsn
MI - ZI un3utns1ts3m 8sine XrZtts vsrisnrts . ^ 8 verdient öie nöcn8te ks « unijs »
rung , « 38 er in o°en 3utreibsnc !sn letzten cirei ^ 3nr ? snntsn 8Sinss l. sbens ge -
legtet net , in <jsnsn icn inm nZnsr treten unö seine 5reun <j5cn3tt gsxinnen
konnte .

Unser 5rounci « 3r nicnt nur öie 5ssZs unci o°38 M3gnsti8cns Centrum cisr ^ 1t -
I. 3tsinsr unö ciö8 Versin8 ösr 5l83ö - l. otnringsr 8onösrn 3ucn cier getreue Lck3rö
c!er l. ore1ev . ^ 18 8cnritttünrsr öe8 Altnerrenver . zncle8 g3b er i « eim3l in ^ eciem
^ 3nr öie A. Î . Leitung nsr3us unö vsrs3nöte « Znrenö ös8 weiten >!ie1tkriegk8 eile
? >>Ion3ts " Kriög8brisfö " 3n öie Klitglisöer . Uneben scnenkts er öen Aktiven ösr
>. ors1sv seine rünrenö veterlicne fürsorgs . . 8 i8t nicnt Zuviel benäuptst ,
«snn M3N 83gt , er n3t öie l. ore1ev 3m l. ebsn srn3ltsn . Lr 8orgts eucn tür inre
Lertsnoletis . unö mit seiner tZtigen Unterstützung « urös öss l>enkm3l für öie
im er8tsn Weltkrieg gef3l1snsn !. ors1i8tsn im L3rtsn öer >. ors1sv erricntst .
Ut glsicnsr l. isvs unö Ireus oetstigte er 8icn im lzemsinös »Xircnsnr3t von
5 . UlVicn , ösr inm ein öenkb3res Anöenksn be « 3nrt . Aber em meisten nst er
sicn öocn um un8ers Vereinigung veröisnt gsmecnt . Von 13 ? Z» ^ 1 8cnrisd er öie



aufrüttelnden Vororte " ? um lZsleit " , und ? um IVll . lZsburtstsg von Arnim Ztein
^ . !<i « tscbm3nn ) steuerte er einen « 3rmker ? igen Auf « 3t ? bei . . r leitet « im
regelmWigsnüiecbsel mit den anderen »litgliedern des Vorstandes unser « V« r »
eins3bende , stets g - sckickt und 3nrsgsnd . Aucb nislt er «srtvolls Vortrage ,
so ? . k . 133 ^ über Visite ," flex , 1335 über' QsaK - l. otbringen und 13ZK über den
IZicbter friedr . l. ienkard . Aber vor allem : eins Events » oder ^ siknacbtzfeier
der Alten l. ateiner onns Klopflsiscks bingsbsnds latigkeit « sr undenkbar , ^ ie
künstleriscb , gescnmsckvoll und in immer neuen Einkleidung « uöte sr sie lu
gestalten , « ie gemütvoll «sibnscktlicb den 8aal und die liscbe ? u scbmücksn
und mit « ie feinsinnigen , ergreifenden oder nickiscben ke ? itstionen , und als
Nikolaus oder kupreckt unerscböpflick in seinen Hinfallen auszugestalten .
U « für die l. ebenden , so scnlug sein b"sr ? aucb für die loten . t> tsblte bei
keiner Hccefeier , er sorgte für ölumen und Kran ? « an offenen Lrabsrn und dem
5ranckiscbsn Erbbegräbnisauf dem Ztadtgottssacksr . lassen « ir nocb einmsl
Kur ? Zusammen : Unser Klsudius «ar « in snims candida , oi3 vsrequ « cbristisns ,
ein beg3bt « r Künstler , sin pkantssievollsr IZickter , gläubiger Lbrist , treue -
ster freund und infolge seiner Lutk « r ? igksit und seines Vsrtr3uens in die
Ukrlicbkeit und Kedlickksit 3ndersr ein « obl mancbmal ausgenutitsr Reifer in
3llsn ^ öten . Nr « erden inn nie vergessen , « r lebt « eitsr mit uns 3ls freund »
lieber 6enius . Leine sterblicbe Ml « rubt auf dem Lüdfriedbof im Erbbegräbnis
seiner ältern . î ave , smice !

Vr . « sltb . « ickaelis .

l>s « ald 8p « ngler
lu seinem lodestsg 3m 8 . X!ai 13ZK

Der kam « unseres Illitscbülers von 1331 bis 1833 , Vs « z1d Zoengler , « urde nack
dem «rsten Weltkrieg durcb sein !Vsrk "Der Untergang des Abendlandes " urplöt ? »
licb in dsn gsbildsten Zckiebten fast aller Kulturvölker bek3nnt . Der trfolg
des Werkes erscbeint uns 3uck beute durcbaus verstandlick . Die reckt eigen -
«illigen Auffassungen vom Lntstsbsn , werden und Vsf-gebsn der boben Kulturen ,
«ie 5pengler S3gts , " Kulturseelen " , die einem biologiscbsn Leset ? unterlägen ,
seine " zkeptisck « " ? bi1osopbi « und sein « fast damoniscbs Vision über dsn neu -
tigen lustsnd , dsn « eiteren Ablaut und d3s tlnds unserer ang « blick in Vollen¬
dung begriffenen adsndlandiscksn Kultur verursacbten in den « rsten ? « an ? igsr
^ abren « inen leidsnscbaftlicbsn5trsit der besten Leister 3us vielen Ussens -
gebieten " für " oder " gegen " Loengler . Aber ksum einer , selbst nicbt der ent -
scbiedenste Legnsr seiner Auffassungen versagte ikm Anerkennung für seine
groke denkerisck « und scbriftstellirisck « l. eistung , für dsn geistigen keicb -
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